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Energie

12 Berliner Vonovia Wohnanlagen mit 
Photovoltaikanlagen - Mieterinnen und Mieter profitieren 
künftig von Gründirektstrom-Angebot
Vonovia hat die ersten zwölf Wohnanlagen mit insgesamt 649 Wohnungen im Bezirk Berlin-
Lichtenberg mit Photovoltaikanlagen ausgestattet. Die ersten Anlagen haben im März 2022 das erste 
Mal Strom produziert. Die übrigen Anlagen gehen in den kommenden Monaten ans Netz. Mit diesen 
Anlagen wird das Unternehmen jährlich rund 1068,2 kWp produzieren und rund 500 Tonnen CO2 
pro Jahr einsparen.

Jennifer Halaßek, Marketing 
Managerin Energie Service 
bei Vonovia, und ihre Kol-
legen präsentieren die neuen 
Photovoltaikanlagen auf einem 
Wohnhaus von Vonovia in der 
Berliner Huronseestraße. Foto: 
Vonovia. 

Erste Mieterstromanlagen

Die Anlagen in Lichtenberg sind die ersten Mieterstromanlagen von Vonovia in Berlin. Nun können die 
Mieterinnen und Mieter künftig über Vonovia Gründirektstrom vom eigenen Dach beziehen. Die mit den 
neuen Photovoltaikanlagen ausgestatteten Wohnhäuser befinden sich am Rosenfelder Ring sowie in der 
Balaton-, Salzmann-, Huronsee-, Köpitzer- und Vulkanstraße. Weitere Mieterstromanlagen werden in den 
kommenden Monaten auch in anderen Berliner Quartieren des Unternehmens folgen. Vonovia hatte ange-
kündigt, alle geeigneten Dächer in Deutschland mit Solaranlagen auszustatten.

http://www.wohnungswirtschaft-heute.de
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Das Gründirektstrom-Angebot des Wohnungsunternehmens liefert 100 Prozent Strom aus erneuerbaren 
Energien. Neben der Nachhaltigkeit unter Ökologie- und Klimaaspekten profitieren die Nutzerinnen und 
Nutzer dieses Angebots auch von wettbewerbsfähigen Preisen und von der Unabhängigkeit von exter-
nen Versorgern. Damit erhöht Vonovia die Unabhängigkeit der lokalen Stromversorgung von eventuellen 
Schwankungen an den Energiemärkten.

Sascha Amler, Regionalbereichsleiter Berlin Ost/Potsdam von Vonovia, sagt: „Die Installation der Pho-
tovoltaikanlagen ist uns aus zwei Gründen ein dringendes Anliegen: Zum einen leisten wir damit einen 
wirksamen Beitrag zur nachhaltigen Reduzierung von CO2-Emissionen bei der Energieerzeugung. Zum 
anderen können unsere Mieterinnen und Mieter mit dem grünen Strom direkt an der Energiewende mit-
wirken. Die positive Resonanz und das große Interesse der Mieterinnen und Mieter haben unsere Erwar-
tungen übertroffen.“

Alle künftigen Anlagen werden mieterstromfähig konzipiert

Nach dem erfolgreichen Pilotprojekt „1.000-Dächer-Programm“ hatte Vonovia im September 2021 bekannt 
gegeben, dass in den kommenden Jahren bundesweit weitere 17.000 Dächer des Unternehmens mit Photo-
voltaikanlagen bestückt werden sollen. Alle künftigen Anlagen werden mieterstromfähig konzipiert, und 
bereits ab 2030 könnten dann jährlich rund 194 Mio. Kilowattstunden Elektroenergie gewonnen und 76.500 
Tonnen CO2 vermieden werden. Bis zum Jahr 2050 sollen alle geeigneten 30.000 Dächer von Vonovia-
Gebäuden mit Photovoltaikanlagen ausgestattet sein. Der auf diese Weise erzeugte Gründirektstrom wird 
sektorenübergreifend für Wärmeerzeugung, Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität und Mieterstrom ge-
nutzt. Vonovia investiert dafür bis 2030 insgesamt etwa 240 Mio. Euro.

Matthias Wulff

»Ich plane gerade die 
Schlüsselverwaltung für 
unser Neubauprojekt.«
Anne Neumeier, Verwalterin Bereich Neubau

Einfacher geht’s nicht: 
Zutrittsmanagement in der Cloud 
mit resivo von dormakaba.

Mehr erfahren unter www.resivo.de
Zutritt via Smartphone, RFID-
Karte oder Key Fob möglich.
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